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§)  Benannte  Vertragsstaaten: 
AT  BE  CH  DE  FR  GB  IT  LI  LU  IML  SE 

*y  Ankerfur  die  Befestigung  von  Platten. 
n)  Anker  für  die  Befestigung  von  Platten  aus  Kunst-  oder 
laturstein  sind,  damit  mit  diesen  einfach  und  schnell  Platten 
u  befestigen  sind  und  keine  statische  Beeinträchtigung  der 
vande  oder  der  Decke  eintritt,  so  ausgebildet,  daß  diese  eine 
lockelplatte  (2)  mit  einer  senkrecht  an  dieser  angeformten 
ider  befestigten  Tragplatte  (3)  augweisen,  wobei  in  der 
lockeplatte  (2)  mindestens  ein  Langloch  (9,  10,  11) 
ngeoronet  ist,  das  sich  über  die  Länge  bzw.  Breite  der 
lockeplatte  (2)  erstreckt  und  mit  mindestens  einer  weiteren 
tefestigungsbohrung  (9,  10)  in  der  Sockelplatte  (2).  Der 
mker  (1)  weist  des  weiteren  entweder  in  der  Tragplatte  (3) 
ider  in  einer  Verbindungslasche  (4)  Langlöcher  (7)  auf,  die 
ich  senkrecht  zur  Sockelplatte  (2)  erstrecken  und  mit 
kbstand  zueinander  liegen.  Eine  Verbindungslache  (4)  ist  mit 
ler  Tragplatte  (3)  über  Befestigungsmittel  (5,  6)  verbunden, 
vobei  die  Befestigungsmittel  aus  Muttern  (6)  und  Bolzen  (5) 
«stehen,  die  in  Bohrungen  und  Langlöchern  der  Verbin- 
lungslasche  (4)  der  Tragplatte  (3)  eingreifen.  Die  Langlöcher, 
lie  entweder  in  der  Verbindungslasche  oder  der  Tragplatte 
ingeordnet  sein  können,  haben  eine  erheblich  größere 
ireite  als  die  Stärke  der  Bolzen,  so  daß  nicht  nur  eine 
'erschiebung  von  Tragplatte  (3)  und  Verbindungslasche  (4), 
ondern  auch  gleichzeitig  eine  Verdrehung  derselben 
irfolgen  kann. 
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